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Mir wollen ech 
informieren

Osterklappern

Wenn die Kirchenglocken von Gründonnerstag am Abend bis Karsamstag nicht läuten, 
übernehmen die Kinder mit ihren Klappern das Ansagen der Betglocke am Morgen, 

Mittag und Abend. So haben sich in diesem Jahr erfreulich viele Kinder an diesem schönen 
Brauch beteiligt.

Text & Fotos: Marion Kausen
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Anfang April wurden die neuen Begrüßungs-
tafeln an den Ortseingängen aufgestellt. Was 

anfänglich eine Idee aus dem Zukunftscheck war, 
wurde Mitte letzten Jahres durch das Planungs-
team (Josef Sohns, Sascha Reusch und Carolin 
Peters) in Angriff genommen. Zusammen mit dem 
Ortsgemeinderat wurde der Entwurf genehmigt 
und man einigte sich auf die Positionen, an denen 
die Tafeln aufgestellt werden sollen. Diese muss-
ten dann nur noch vom LBM Gerolstein genehmigt werden. Zwischenzeitig wurde durch 
den Ortsgemeinderat die Anschaffung der Tafeln einstimmig genehmigt. Die Fa. Krämer 
und Theisen, dessen Geschäftsführer Achim Nober in Brandscheid wohnt, gab das güns-
tigste Angebot ab und bekam den Zuschlag zur Herstellung der Tafeln. Während dessen 
wurden auch die Aufstellorte durch die zuständigen Stellen im LBM genehmigt und bei 
einem Ortstermin bestätigt.
Anfang April war es dann soweit. Udo Sohns hatte bereits im Vorfeld Fundamente für die 
Tafeln hergestellt. Mit einem Bagger, Kipper, Fertigbeton und vielen diversen Geräten, 
rückte dann ein Trupp freiwilliger Helfer aus und stellte die Begrüßungstafeln an den zuvor 
bestimmten Stellen auf. Nach knapp 4 Stunden war das Projekt, was auch den vielen Hel-
fern zu verdanken war, realisiert.
Hier muss auch nochmals das Engagement von Udo Sohns und Achim Nober erwähnt wer-
den. Das gesamte Zubehör und die Gerätschaften, wie Bagger, LKW, Fundamente, sowie 

die Arbeitszeit wurde unentgeltlich durch sie gestellt.  
Beide sponsern seit dem letzten Jahr auch die Projekte 
die im Zusammenhang mit dem Zukunftscheck stehen. 
Diese Aktion ist ein Beispiel dafür, was man erreichen 
kann, wenn man die betrieblichen und personellen Res-
sourcen einer Ortsgemeinde in einem Projekt bindet. 
Ich möchte den beiden, stellvertretend für alle die 
sich in der Ortsgemeinde unentgeltlich engagieren, 
danken. Auch möchten wir uns, im Namen der Ortsge-
meinde, bei allen anderen Helfern bedanken, die an die-
sem Tag bei dem Aufstellen der Tafeln geholfen haben.                                                 

Text & Fotos: Josef Sohns

Neue Ortsbegrüßungstafeln

Die freiwilligen Helfer beim Aufstellen 
der Tafeln
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Unsere Sponsoren

Wie bereits in der letzten Ausgabe angekündigt wurde, möchten wir in den kommenden 
Ausgaben nach und nach die Sponsoren vorstellen, die uns und die Ortsgemeinde in 

unseren Projekten unterstützen und durch ihr Engagement motivieren

Weinand Heizung & Sanitär
Klaus ist Jahrgang 1953. Nach einer anfänglichen Ausbildung zum Landwirt, was in der da-
maligen Zeit üblich war, entschied er sich zu einer weiteren Ausbildung als Gas und Wasser 
Installateur. Anfang der 1980 Jahre machte er auch in diesem Fach seinen Meister. 10 Jahre 
Später in den frühen 1990 Jahren machte er eine weitere Meisterausbildung zum Klempner. 
Klaus ist seit 1983 selbständig und hat seinen Betrieb im Nachbarort Bleialf. Am 30.06.2023 
feiert die Fa. Weinand Heizung+Sanitär ihr 40-jähriges Firmenjubiläum. An diesem Tag über-
gibt er auch offiziell die Führung des Unternehmens an seinen Sohn Jörg. Ihm wünschen wir 
alles Gute für die Zukunft und viel Erfolg in seinem weiteren Werdegang.

Eifel-Putz Igelmund
Herbert wurde 1971 geboren. Der anfangs gelernte Molkereifachmann, stellte sehr schnell 
fest, dass dies nicht sein Traumberuf werden würde. Daher schulte er im Jahre 1990 als 
Maurer bei der Fa. Hilgers in Auw um. 
Seit dem Jahre 2000, indem er auch seine Meisterprüfung im Maurerhandwerk abgelegt 
hat, ist er selbstständiger Verputzer und Maurer.
Das Spektrum seines Unternehmens umfasst das Verputzen, Umbauen und Sanieren von 
Gebäuden jeglicher Art. Aktuell war er auch mit den Verputzarbeiten im Innenbereich des 
Gemeindehauses Brandscheid, beschäftigt.

Hiltrud´s Haarstyle UG
Hiltrud, geb. Krost wurde 1966 geboren. Schon sehr früh erkannte sie ihr Talent im Haare 
schneiden. Daher erlernte sie auch den Beruf des Friseurs. Ihre Ausbildung begann 1982 im 
Salon Anita (Prüm), dem sie auch viele Jahre treu blieb.
Haare schneiden, so Hiltrud, ist ihre Leidenschaft. Aus dieser Leidenschaft heraus, machte 
sie sich 2018 selbständig und gründet ihren eigenen Friseursalon „ Hiltrud`s  Haarstyle UG“. 
Sie hat zwar ihr Geschäft in Bleialf, ist aber Brandscheid bis heute sehr stark verbunden.
								                   Text: Josef Sohns

Haarstyle
Hiltrud ś

UG

Haarstyle
Haarstyle
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HILTRUDHILTRUD Ś́S

UGUG
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Wir GEMEINSAM für die Erdbebenopfer 

Wie bereits schon im letzten Jahr, wurde auch in diesem Jahr 
wieder an Ostersonntag von freiwilligen Helfern ein Kuchen- 

und Waffelverkauf organisiert. Damit die Spender sicher sein 
konnten, dass das gespendete Geld auch dort ankommt, wo es 
benötigt wird, wurde für die Familie von Ali Cevlik gesammelt. Ali 
ist ein langjähriger Mitarbeiter der Sohns GmbH, seine Frau seit 
vielen Jahren eine Arbeitskollegin von Reusch Renate bei Stihl. Das 
Dorf, aus dem Ali ursprünglich stammt, wurde komplett zerstört. 
Unter den Opfern befanden sich Familienmitglieder. Die Dorfge-
meinde, welche aus 120 Häusern bestand, hat sich unter der Ge-
meinschaft KÜPELIKIZ KÖYÜ-ZINKON E.V. zusammengeschlossen, 
um die Spenden gerecht unter allen Bewohnern aufzuteilen. Über Ali, der selbst schon zwei-
mal zum Helfen vor Ort war, werden unsere Spenden 1:1 dort ankommen.  
Bei schönstem Wetter, trafen sich alt und jung ab 9:30 Uhr beim Feuerwehrhaus, um bei Ku-
chen und dem ein oder anderen Kaltgetränk ein paar gemeinsame Stunden zu genießen und 
dabei auch noch Gutes zu tun. Unter den Besuchern befanden sich auch Ali und seine Familie, 
die sichtlich gerührt von soviel Anteilnahme und Dorfzusammenhalt waren und ihre Erfah-
rungen im persönlichen Gespräch mit uns teilen konnten.
Dank euch konnten 1700€ gesammelt werden, die dankbarerweise von der Sohns GmbH auf 
2000€ aufgestockt wurden. Ein riesiges Dankeschön geht dabei an alle, die durch eine Ku-
chen- oder Geldspende zu diesem großen Erfolg beigetragen haben. Nicht zuletzt geht unser 
Dank auch an die freiwilligen Helfer, die freiwillige Feuerwehr, die uns die Räumlichkeiten vor-
bereitet und zur Verfügung gestellt haben und an Carolin Peters von Grafikdesign CALM.ART 
für die Gestaltung und das Sponsoring des tollen Flyers. Ein großes Dankeschön auch an Alle 
im Namen von Ali und seiner Familie!   	  			    Text & Fotos: Lea Sohns
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Burgbrennen mit Happy End

Auch in diesem Jahr sollte, wie schon ewig Tradition, das 
Burgbrennen an Burgsonntag stattfinden. Mit dem 

Verbrennen einer aus Stroh und Holz aufgesetzten Burg 
wird nach altem Brauch der Winter vertrieben. Dieses 
Jahr waren Aaron und ich “Kuppherren“, eine Aufgabe, 
die an die Schulabgänger des jeweiligen Jahres übertra-
gen wird. Früher, so hatte ich erfahren, waren es große 
Scharen an helfenden Kinder und dieses Mal waren wir 
nur zu dritt. Außerdem war zu erwarten, dass es nur 
wenig Strohspenden geben wird. Wie sollte das alles nur 
klappen? Die Hoffnung, Hilfe von der Jugendgruppe zu 
erhalten wurde nicht enttäuscht. Jochen Duplang konn-
te uns zwei Waldparzellen nennen, aus denen wir dann 
mit überwältigender Hilfe der Jugend, die nötige Menge 
an Käferholz bergen und zum Burgplatz fahren konnten. 
Mit fünf Traktoren wurde außerdem eine große Menge an 
Heckenschnitt herbeigeschafft, so dass wir am Samstag-
abend müde, aber erleichtert dem Burgsonntag entgegen-
sehen konnten. Am Sonntagmorgen bekamen wir dann zum 
Glück von Raphael Krämer und Udo Sohns genügend Stroh, 
so dass der Aufbau, auch wieder mit Hilfe der Jugend zügig 
weiter gehen konnte. An beiden Tagen wurde die gesamte 
Truppe immer wieder von Lea, Carolin, Michaela und Marion 
mit Waffeln, Nutzen und Getränken versorgt. Mittags wur-
den wir von Edgar und Marion Kausen mit einer leckeren 
Gulaschsuppe überrascht. Gestärkt brachten wir das Werk 
zu Ende und fieberten der Dunkelheit entgegen. Um 19:00 Uhr war es dann so 
weit. Mit Pechfackeln wurde die wirklich schöne Burg angezündet und voller Stolz und 
mit vielen Zuschauer vor Ort, schauten wir zu, wie das Kreuz bald den Flammen zum 
Opfer fiel. Burgbrennen mit -Happy End-
Vielen Dank noch mal an die vielen Helfer aus der Jugendgruppe. Außerdem an Tobias 
Simon für den Bauwagen und an Walter Hack & Udo Sohns für das Fahren.
PS. Nächstes Jahr braucht Roman unsere Unterstützung... Ich bin dabei...
					            	                          Text & Fotos: Marcel & Erwin Fußmann
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KARNEVAL 2023

In der letzten Ausgabe berichteten wir bereits über die Karnevalsparty der KG Schneifelnar-
ren, jedoch ist das noch lange nicht alles was der Karneval in Brandscheid zu bieten hat.

So ging es bereits eine Woche vor Rosenmontag für die Jungs und Mädels aus Brandscheid 
mit Ihrem aufwendig gestalteten Motivwagen zunächst Samstags nach Schönecken auf 
den ersten Umzug und Sonntags zogen sie, mit Ihrem Karnevalswagen, von Haus zu Haus in 
Brandscheid. Insgesammt besuchten sie 6 Umzüge über die Karnevalstage.

Außderdem konnten dieses Jahr auch die Möhnen an Weiberdonnerstag wieder durchs Dorf 
ziehen, Autos anhalten und dabei etwas Geld sammeln, Leckereien verteilen und sicher auch 
den ein oder anderen Schnaps trinken. Von dem Gesammelten Geld spendeten Sie 200€ an 
die Erdbebenopfer in der Türkei.

Den Abschluss machten dann am Karnevalssamstag die Kinder die von Haus zu Haus gingen 
und sich mit Ihren Liedern die Süßigkeiten an den Haustüren sicherten.

Text: Sascha Reusch; Fotos: KG Schneifelnarren/Gabi Laumers
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ANSPRECHPARTNER DORFZEITUNG BRANDSCHEID

SASCHA REUSCH | 01751512334 | FORSTBETRIEB-REUSCH@WEB.DE 

DU HAST WAS ZU SAGEN? DANN SCHREIB UNS EINFACH EINE EMAIL. WIR FREUEN UNS DRAUF!

Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns ihre Geschichten, Artikel und Fotos 
zusenden. So haltet Ihr unsere Dorfzeitung lebendig und vielfältig. 
Vielen Dank auch an unsere Sponsoren, die das ganze überhaupt erst möglich machen.
Haftungshinweis: Trotz sorgfältiger, inhaltlicher Kontrolle übernehmen wir keine Haftung für Druckfehler 
oder Falschinformation. Für die Inhalte externer Beiträge sind ausschließlich die Autoren verantwortlich. 
Herausgeber: Ortsgemeinde Brandscheid; Redaktion: Sascha Reusch; Josef Sohns

JGV Brandscheid
Christopher Hager
Hauptstraße 5,
54608 Brandscheid

Frauengemeinschaft
Monika Hesels
Hauptstraße 5,
54608 Brandscheid

Feuerwehr
Ralf Knauf
Zum Marstall 5,
54608 Brandscheid

Männerballett
Doris Probst
Sonnenbach 11,
54608 Bleialf

Musikverein
Stefan Krämer
Hauptstraße 55,
54608 Brandscheid

KG Schneifelnarren
Andreas Staus
Zum Marstall 20,
54608 Brandscheid

Vereinsverzeichnis

Dicken merci!

Sponsoren unserer Dorfzeitung:

Gestaltung/Design: Carolin Peters | calm.art@web.de
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